
 

 

 

E i n l a d u n g 

an die Stimmberechtigten der Gemeinde Dachsen zur 

Gemeind eversammlung  
am Donnerstag, 8. Dezember 2022, 20 Uhr, Aula bei der  
Primarschule 
 

  
 

Be leuch tender  Be r ich t  (We isung)  
 

T r a k t a n d e n  
 
 
A. Primarschulgemeinde 
 

1. Genehmigung Budget 2023 und Festlegung des Steuerfusses  
2. Anfragen gemäss § 17 Gemeindegesetz  
 

B. Politische Gemeinde 
 

1. Genehmigung Budget 2023 und Festlegung des Steuerfusses 
2. Anfragen gemäss § 17 Gemeindegesetz 

 
Die Akten zu den einzelnen Geschäften liegen zwei Wochen vor der Versammlung 
während den ordentlichen Schalteröffnungszeiten in der Gemeindeverwaltung zur 
Einsicht auf und stehen unter www.dachsen.ch zum Herunterladen bereit. 
 
Stimmberechtigt sind alle in der Gemeinde Dachsen niedergelassenen Schweizer-
bürgerinnen und Schweizerbürger, die das 18. Altersjahr zurückgelegt haben. Vorbe-
halten bleibt der Ausschluss vom Stimmrecht. 
 
Im Anschluss sind Sie herzlich zum Apéro eingeladen. 
 
 
Dachsen, im November 2022 Gemeinderat Dachsen 
 Primarschulpflege Dachsen 

http://www.dachsen.ch/


Auszug aus dem Gemeindegesetz 

Anfragerecht (§ 17) 
Die Stimmberechtigten können über Angelegenheiten der Gemeinde von allgemeinem 
Interesse Anfragen einreichen und deren Beantwortung in der Gemeindeversammlung 
verlangen. Sie richten die Anfrage schriftlich an den Gemeindevorstand. Anfragen, die 
spätestens zehn Arbeitstage vor einer Versammlung eingereicht werden, beantwortet 
der Gemeindevorstand spätestens einen Tag vor dieser Versammlung schriftlich. In 
der Versammlung werden die Anfrage und die Antwort bekannt gegeben. Die anfra-
gende Person kann zur Antwort Stellung nehmen. Die Versammlung kann beschlies-
sen, dass eine Diskussion stattfindet. 

Protokoll (§ 6) 
In Gemeindeversammlungen sowie in Sitzungen des Parlaments und der Behörden 
wird Protokoll geführt. Das Protokoll enthält mindestens die Beschlüsse, die Wahler-
gebnisse und die Beanstandungen zum Verfahren. 

Rechtsmittel 
Gegen Beschlüsse der Gemeinde kann, von der Veröffentlichung an gerechnet, beim 
Bezirksrat Andelfingen: 
- wegen Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte innert 5 Tagen
schriftlich Rekurs in Stimmrechtssachen (§ 19 Abs. 1 lit. a i.V.m. § 21a und § 22 Abs.
1 VRG) und
- im Übrigen wegen Rechtsverletzungen, unrichtiger oder ungenügender Feststellung
des Sachverhaltes sowie Unangemessenheit der angefochtenen Anordnungen innert
30 Tagen schriftlich Rekurs erhoben werden (§ 19 Abs. 1 lit a i.V.m. § 19b Abs. 2 lit. c
sowie § 20 Abs. 1 und § 22 Abs. 1 VRG).

Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Der ange-
fochtene Beschluss ist, soweit möglich, beizulegen. 

Der Rekurs gegen die Verletzung von Verfahrensvorschriften in der Gemeindever-
sammlung setzt voraus, dass diese in der Versammlung von irgendeiner stimmberech-
tigen Person gerügt worden ist (§ 21a Abs. 2 VRG). 

Bitte nehmen Sie diese Unterlagen an die Gemeindeversammlung mit. 



A. PRIMARSCHULGEMEINDE 
__________________________________________________________________________ 

1. GENEHMIGUNG DES BUDGETS 2023 DER PRIMARSCHULGEMEINDE UND FEST-
SETZUNG DES STEUERFUSSES AUF 47% DES EINFACHEN STAATS-
STEUERERTRAGES

__________________________________________________________________________ 

ANTRAG 

Der Gemeindeversammlung wird beantragt 

1. das Budget 2023 mit einem Aufwand von Fr. 4‘199‘940 und einem Ertrag ohne ordentli-
che Steuern von Fr. 1‘817‘680 zu genehmigen,

2. den Steuerfuss für das Jahr 2023 auf 47% (Steuerertrag bei 47% Fr. 2‘171‘400) festzu-
setzen,

3. der Verrechnung des Aufwandüberschusses von Fr. 210‘860 mit dem Bilanzüberschuss
zuzustimmen.

__________________________________________________________________________ 

Beleuchtender Bericht der Schulpflege zum Budget 

Der Bericht der Schulpflege zum Budget umfasst folgende Schwerpunkte: 

a) Die wirtschaftliche Lage der Schulgemeinde und ihre mutmassliche Entwicklung,
b) Stand ihrer Aufgabenerfüllung,
c) Begründung erheblicher Abweichungen gegenüber dem Budget des Vorjahres,
d) Begründung des Antrages zum Steuerfuss.

a) Wirtschaftliche Lage der Schulgemeinde und ihre mutmassliche Entwicklung
Bei konstanten Schülerzahlen führt die PS Dachsen derzeit zwei Kindergarten- und sechs
Primarschulklassen. In den kommenden Jahren ist mit leicht sinkenden Schülerzahlen zu
rechnen.
Die Primarschule Dachsen steht auf finanziell solidem Boden. Mit den bestehenden flüssigen
Mitteln können die laufenden Kosten gedeckt werden. Jedoch ist es schwierig abzuschätzen,
wie sich der weiterbestehende Lehrermangel, die veränderte Finanzpolitik sowie die unsiche-
re Energiesituation in der Schweiz auf die wirtschaftliche Situation der Primarschulgemeinde
Dachsen auswirken werden.
Das zweite Mal in Folge budgetiert die Primarschule Dachsen einen Aufwandüberschuss,
welcher mit den Ertragsüberschüssen der letzten Jahre ausgeglichen wird. Sie verzichtet im
Sinne des Haushaltsgleichgewichts auf eine Erhöhung des Steuerfusses.

b) Stand der Aufgabenerfüllung
Liegenschaften:
Im Bereich der Schulliegenschaften konnten die grösseren Umbauten am Schulhaus, bzw.
am Mehrzweckgebäude abgeschlossen werden. Im Moment läuft der Bau der neuen Frei-
zeitanlage. Im Schulhaus sind noch diverse Erneuerungsinvestitionen fällig. Als nächstes
wird die veraltete Beleuchtungstechnik in mehreren Etappen ersetzt. Für die bestehende
Anlage sind zum Teil keine Ersatzteile mehr erhältlich, ausserdem wird der Energiever-
brauch durch eine neue LED-Technik vermindert.



Tagesbetreuung (schulergänzend): 
Das neue schulergänzende Angebot mit Mittagstisch und Nachmittagsbetreuung wird rege 
genutzt. Die Erwartungen im laufenden Jahr sind erfüllt. Es wird mit einer steigenden Nach-
frage gerechnet. Dennoch ist in der Startphase noch nicht von einer Kostendeckung auszu-
gehen. Das Defizit bleibt mit Fr. 93‘660 auf dem Niveau des Vorjahres. 
 
c) Begründung erheblicher Abweichungen gegenüber dem Budget des Vorjahres 
Der kommunale Personalaufwand im Bereich der Schulassistenzen und des DaZ-Unterrichts 
steigt gegenüber dem Vorjahr um ca. Fr. 60‘000. Im Wesentlichen sind diese Zunahmen mit 
dem Anstieg von Schüler*innen mit besonderem Bildungsbedarf zu erklären.  
Mit der Erstellung der neuen Freizeitanlage ist für den Unterhalt mit Lohnkosten von ca. Fr. 
28‘500 (30 % Stelle) zu rechnen.  
 
d) Begründung des Antrags zum Steuerfuss 
Bereits für das laufende Jahr ist ein Aufwandüberschuss budgetiert worden. Für das kom-
mende Jahr wird mit einem Defizit von Fr. 210‘860 gerechnet. Die Ertragsüberschüsse der 
letzten Jahre führen aber zu einem ausgeglichenen Haushalt und erlauben einen stabilen 
Steuerfuss von weiterhin 47 %.  
 
Dachsen, 28. September 2022 
 
Marco Steindorfer, Finanzvorstand 
 
__________________________________________________________________________ 
 
ABSCHIED DER RECHNUNGSPRÜFUNGSKOMMISSION 
 
Die Rechnungsprüfungskommission stellt fest, dass  
 
- das Budget 2023 der Primarschulgemeinde Dachsen finanzrechtlich zulässig, rechnerisch  
  richtig und finanziell angemessen ist  
- die Regeln des Haushaltsgleichgewichts eingehalten werden 
 
Die Rechnungsprüfungskommission empfiehlt den Stimmberechtigten der Gemeinde-
versammlung, das Budget 2023 der Primarschulgemeinde Dachsen zu genehmigen. 
__________________________________________________________________________ 
 
 

 

 

  



 

  



 

 

 

 

 



 

  



 



B  Politische Gemeinde 

1. Genehmigung Budget 2023 und Festlegung des Steuerfusses

A N T R A G 

Der Gemeinderat Dachsen beantragt der Gemeindeversammlung, 

1. Das Budget für das Rechnungsjahr 2023 wie folgt zu genehmigen:
Erfolgsrechnung CHF
Aufwand 8’126’400.00
Ertrag ohne ordentliche Steuern 5’827’300.00
Zu deckender Aufwandüberschuss -2’299’100.00

Zu decken über den ordentlichen Gemeindesteuerertrag
mit 42 % (Vorjahr 42 %) des 100%-igen mutmasslichen
Gemeindesteuerertrages von Fr. 4'620'000.00 (Vorjahr Fr. 4'445'000.00) 1’940’400.00 
Entnahme aus dem Eigenkapital  358’700.00 
Total  2’299’100.00

Abschreibungen Verwaltungsvermögen  262’900.00

Investitionsrechnung im Verwaltungsvermögen
Ausgaben
Einnahmen

 1’334’000.00 
352’000.00

Nettoinvestitionen im Verwaltungsvermögen 982’000.00

Investitionen im Finanzvermögen (keine)

2. Den Steuerfuss für die Politische Gemeinde auf 42 % festzusetzen.

Ein vollständiges Exemplar des Budgets 2023 ist auf der Website www.dachsen.ch 
aufgeschaltet. 



Bericht des Gemeinderates zum Budget 2023 

Der Bericht des Gemeinderates umfasst folgende Schwerpunkte: 

a. die wirtschaftliche Lage der Gemeinde und ihre mutmassliche Entwicklung
b. Stand ihrer Aufgabenerfüllung (inkl. Überblick über die Besorgung wesentlicher

Gemeindeaufgaben durch andere Gemeinden, Zweckverbände und Anstalten)
c. Begründung erheblicher Abweichungen gegenüber dem Budget des Vorjahres
d. Begründung des Antrags zum Steuerfuss

a. Die wirtschaftliche Lage der Gemeinde und ihre mutmassliche Entwicklung

Die politische Gemeinde Dachsen strebt einen langfristig ausgeglichenen Finanzhaus-
halt mit stabilem Steuerfuss an. Trotz der aktuell unsicheren Lage (Angriff Russlands 
auf die Ukraine, Steigerung der Energiekosten und sich abzeichnender Energieman-
gel) rechnen wir für 2023 mit einem weiteren Wachstum der Steuereinnahmen. Dieses 
Wachstum ergibt sich aus einem leichten Anstieg der Einwohnerzahl und etwas muti-
ger budgetierten Einnahmen aus der Grundstückgewinnsteuer. Letztere beruhen al-
lerdings auf wenigen Handänderungen pro Jahr und sind damit mit grossen Unsicher-
heiten behaftet. Neu erhält die Gemeinde Beiträge für den Strassenunterhalt aus dem 
kantonalen Strassenfonds. 

Die Ausgaben wachsen stärker als die Einnahmen. Der Hauptgrund dafür sind die 
starken Anstiege der Nettokosten in den Ressorts Gesundheit und Soziales, die 
sich gegenüber der Rechnung 2021 mehr als verdoppeln. Die demografische 
Entwicklung führt zu stark erhöhten Pflegekosten in der stationären und 
ambulanten Alterspflege. Der bereits erwähnte Krieg hat zur Folge, dass die 
Asylkoordination aufwändiger geworden ist. 

Im Budget 2023 sind notwendige Unterhaltsarbeiten geplant, aber keine grösseren In-
vestitionen. So hat der Gemeinderat das Projekt "Bahnhof" um ein Jahr zurückgestellt. 
Trotz grosser Budgetdisziplin weist das Budget 2023 einen Aufwandüberschuss von 
Fr. 358'700.00 aus. Dieser liegt dank des Nettovermögens der Gemeinde im gesetzli-
chen Rahmen. Das in den vergangenen Jahren aufgebaute Polster gibt der Gemeinde 
die Möglichkeit, nicht sofort auf den Ausgabenüberschuss zu reagieren, sondern den 
Steuerfuss vorläufig konstant zu halten. Die Gebühren für Wasser, Abwasser und Ent-
sorgung bleiben 2023 unverändert. 

b. Stand ihrer Aufgabenerfüllung (inkl. Überblick über die Besorgung wesentli-
cher Gemeindeaufgaben durch andere Gemeinden, Zweckverbände und An-
stalten)

Die Gemeinde Dachsen erfüllt die ihr vom Gesetz her auferlegten Aufgaben in jeglicher 
Hinsicht. Die gemeindeeigene Infrastruktur, das Gemeindestrassennetz und die 
Werkleitungen werden kontinuierlich unterhalten, wo nötig auch mittels grösserer 
Investitionen. Die neue Freizeitanlage ist im Bau und sollte spätestens im Frühling 
2023 in Betrieb genommen werden können. Die neu aufgebaute Kita ist beliebt 
und hat eine hohe Auslastung. Die Sanierung der Bachdelle ist abgeschlossen. 



In Zweckverbänden oder anderen öffentlich-rechtlichen Zusammenschlüssen werden 
Feuerwehr und Bevölkerungsschutz, Kinder- und Erwachsenenschutz, Wasserversor-
gung, Abwasserbeseitigung, Entsorgung, Aufgaben der Akut- und Alterspflege, Zivil-
standsamt oder auch das Betreibungswesen geregelt und wahrgenommen. Auch der 
Bereich Asylfürsorge erfolgt in Zusammenarbeit mit den Bezirksgemeinden und der 
Stadt Winterthur als Leistungserbringer. Für die forstlichen Aufgaben besteht ein Re-
viervertrag mit den Kohlfirstgemeinden, mit Benken als Kopfbetrieb. 

c. Begründung erheblicher Abweichungen gegenüber dem Budget des Vorjah-
res

Die Erfolgsrechnung wird durch einen starken Kostenanstieg bei der stationären und 
ambulanten Krankenpflege sowie durch Mehrkosten der Asylkoordination stark belas-
tet. Die ebenfalls stark gestiegenen Ergänzungsleistungen werden zu 70% von Staat 
und Bund rückerstattet. Ab 2023 erhält die Gemeinde vom Kanton Beiträge für den 
Unterhalt der Gemeindestrassen. Bei den Wasser- und Abwassergebühren gab es 
2022 einen Ausreisser aufgrund der Ableseperiode von 15 Monaten. Die für 2022 ge-
planten Strassensanierungen wurden ins 2023 verschoben, um Synergien zu nutzen 
und so die Kosten zu reduzieren. 

d. Begründung des Antrags zum Steuerfuss

Der Gemeinderat beantragt, den Steuerfuss der politischen Gemeinde Dachsen für 
das Jahr 2023 bei 42% zu belassen. 

Gemäss §§ 95 f. des Gemeindegesetzes muss jährlich der Finanz- und Aufgabenplan 
aufgelegt werden. Der «Finanz- und Aufgabenplan 2023-2026» vom 21. September 
2022 wurde durch das Beratungsbüro swissplan.ch, Beratung für öffentliche Haushalte 
AG, erstellt und vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen. 

Die nachstehenden Tabellen enthalten die wichtigsten Zahlen des Budgets 2023. 
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